
Nrv . 41- Mittwoch 23 . Mai 1651

Amtliche Verordnungen und.
Bekanntmachungen.

Forstamt Wildbcrg.
Revier Altbnrg . i

(Holzverkauf ) .
Am

3 . , 4 . , 5 . , 6 . und 7 . Juni
wird in dem StaatSwald Lüzenhardt,
unter den bekannten Bedingungen fol¬
gendes Nuz - und Brennholz zum Ver¬
kauf gebracht werden ; im Schlag Glaö-
berg:

1 Werkküche , 38 Stück Sägklöze,
1 Klf . buckene Scheiter , 17 Klf.
buchene Prügel , 59 I 2 Klf . Na-
delholzscheikcr , 8 ^ - 4 Klf . dto.
Prügel , 50 Stück buchene, 2812 - 2
Stück tauuene Wellen;

nn Sckckag Ebene:
32 Klf . buchene Scheiter , 55 ' /?
Klf . dto . Prügel , 1662 -2  Stück
buchene Wellen;

im Sckckag Kohlbcrg:
22 Werkküchen , 150 Stück Säg¬
klöze , 72 - 2 Klf . buchene Schei¬
ter , IIO -4  Klf . dto . Prügel,
IO -4  Klf - steiuliudcne Prügel,
8O -2  Klf . tannene Scheiter , 19
Klf . dto . Prügel , 3612 - 2 Etück
buchene , 87 - 2 Stück steinlindene
und L725 Stück tannene Wellen.

Die Zusammenkunft ist am 1 . und
2 . Tag im GlaSbergschlag auf der
neuen Badstraße , an den übrigen Ta¬
gen im Kohlberg auf dem neuen Weg
bei der untern Wenvplatte , je Mor¬
gens 8  Uhr , und cs wird am 1. Tag
der Verkauf der sämmtlichen Sägklöze
sammt den Werkküchen der Anfang ge¬
macht und dann mit der Brennholz-
Versteigerung fortgcfahrcn.

DieOrtsvorstehcr wollen diesen Ver¬

kauf ihren Gemeindcangehörigen recht¬
zeitig bekannt machen lassen.

Den 23 . Mai 1851.
K . Forstamt.

Gunzcr  t.

Forstamt Wildberg.
'Revier Schönbronn.

(.Holzverkauf ) .
Am

Samstag den 31 . Mai
werden in dem StaatSwald Calwcr-
halde unter den bekannten Bedingungen

112 Stämme Langholz , 53 Stuck
Sagklöze , Klf . eichene Schei¬
ter , - > Klf . dto . Prügel , 32 - ,
Klf . Nadelholzscbeitcr , 8 - 2 Klf.
dto . Prügel , und 50 Stück dto.
Wellen

im Aüfstreich verkauft werden.
Die Zusammenkunft ist Morgens 9

Uhr im Schlag , unweit der Teinacher
Walkmühle.

DieOrtsvorstehcr wollen diesen Ver¬
kauf ihren Gemeindeangehörigcn recht¬
zeitig bekannt machen lassen.

Den 23 . Mai 1851.
K . Forstamt.
Gunzert.

Calw.
Die Ortsvorstcher haben unter Be¬

nützung der Zunftregister und Kataster
zu erheben uuv bei WartbotcnVermei-
dung bis nächsten Botcntag anzuzcigcn:

1) wie viel zünftige Leineweber-
Meister  im hiesigen Bezirk nach
dem Stand auf den 1. Juli 1850
vorhanden sind?

2 ) wie viele Personen im Bezirk die
Leinwand - oder Baumwollweberci
ohne Meisterrecht  nach dem
Stand vom I . Juli 1850 betrei¬
ben und dafür besteuert sind?

Den 26 . Mai 1851.
K . Oberamt.

Akt . Eisenbach,
gef . St .V.

C a l w.
(Stenerumlage und Erhebung ) .

Mit Hinweisung auf das Gesez vom
18 . Mai d. I . - Ncg .-Blatt Nro.
12 — wird den Verwaltungshilfs-
beamtcn die Umlage der Staatssteuern
aus dem Grund - Gcfäll - Gebäude-
und Gewerbckatastcr für das Jahr

4850 bis 1851 in dem vom Oberamt
ibesonders ausgeschriebenen Betreff der
!einzelnen Gemeinden des Bezirks auf-
getragen ; von den Gemeindevorstehern
aber erwartet man alsbaldige Fürsorge
für die Erhebung und Ablieferung der
Rückstände binnen 1 ', Tagen.

Den 25 . Mai 1351.
K . Oberamt.

Fr 0 m m. >

Calw.
(Abstreichsakkord ) .

Nächsten
Montag den 2 . Juni

Mittags 2 Uhr
wird auf dem Rathhaus in Calw , die
Wiederherstellung einer Straßcnstüz-
maucr nebst Kantelpflastcr an der
Stuttgart -Calwcrstraße,MarkungCalw,
vcrakkordirt werden , veranschlagt:

Maurerarbeit zu 117 fl. ,
Pflasterarbeit zu 13 fl. L9 kr.

und werden zu dieser Verhandlung
tüchtige Maurermeister und Pflästerer
Ungeladen.

Den 26 . Mai 1851.
K . Straßenbauinspektion.

Feldweg.
Oberamtsgerickt Calw.

(Glänbigeraufruf ) . ^
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Die Liquidations - Verhandlungen
werden in den Gantsacken deS
1) weiland Friedrich Klotz , gewesenen

Leinewebers in Tcinach,
Freitag den 27 . Juni d. I.

Morgens 8 Uhr.
2 ) Michael Klotz , Taglöhners in Tei-
nach , und seiner Ehefrau Marie Do¬

rothee , geb . Dannecker,
Freitag den 27 . Juni d . I.

Vormittags 10 Uhr.
3) Bernhard Huber , Mezgers in Tei - !

nach,
Freitag den 27 . Juni d. I.

Nachmittags 2 Uhr
vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger dersel¬
ben unter Verweisung auf die im StaatS-
anzeiger erscheinende weitere Bekannt¬
machung hiemit auf , ihre Ansprüche
gehörig anzumeldcn.

K . Obcramtsgericht.
Ebensvcr a c r.

Si  m m o zh ei  m.
Die Gemeinde verkauft am

Freitag den 30 . Mai d. I.
Morgens 9 Uhr ^

90 Scheffel Dinkel und
60 Scheffel Haber;

Samstag den 31 . Mai d. I.
Morgens 9 Uhr

236 Stück Bauholz,
36 Stück Klozholz und
45 Stück Stangen,

wozu die Liebhaber eingeladen werden.
Gemeindcrath.

T e i n a ch.
(LiegenscbastöVcrkaiis ) .

Die zur Gantmasse des Bernhardt
Huber , Mezgcrmeistcrs gehörige Lie-
gensckaft wird am

Montag den 23 Juni d . I.
Morgens 8 Uhr

aus hiesigem Rathhaus in öffentlichem
Aufstreich zum Verkauf gebracht : !

7/25  an einer zweistockigten Behau -,
sung mit Stallung und eingerich¬
teter Mczig beim Weiherbrunnen
unten im Dorf an der Straße;

8 Rth . 23 < Wurzgartcu neben dem
Haus;

Die Halste an Vrtl . 5 ^ Rth.
im Grundaker hinter dem Hause ; ,

'/ § an 2 Mrg . 3 Vrtl . Baufeld,

woran etwas Buschwald ist im
Teuch;

V» Baufeld am Zavelsteiner Berg.
Die weiteren Bedingungen werden

vor dem Verkauf bekannt gemacht wer¬
den . Unbekannte Kaufsliebhaber ha¬
ben sich mit gemeinderäthlichem Vcr-
mögensZcugniß zu versehen.

Den 26 . Mai 1851.
Schuldheißen -A .-V.

Schroth.
T e i n a ch.

(Liegenschafts -Verkauf ) .
Aus der Gantmasse des Michael

Klotz , Taglöhners , wird dessen Liegen¬
schaft , die er gemeinschaftlich mit dem
kürzlich gestorbenen Friedrich Klotz , Leine¬
weber , besaß am

Montag den 23 . Juni d . I.
Nachmittags 2 Uhr

auf hiesigem Rathhaus in öffentlichem
Aufstrcich gebracht ; und zwar:

Die Hälfte an einer zweistockigten
Behausung im unteren Thal anr
Mühlbach;

Ein Stall hinter dem Haus;
Ein Wagensibopf vor dem HauS;
Die Hälfte an 10 ff,4 Rth . Wurz -̂

j garten vor dem Haus ; ^
^ 2 Vrtl . Baufeld am Soinmcuhard-

ter Berg;
'/2  Vrtl . Baufeld allda am Som-

menhardterberg welches mit Bäu¬
men angepflanzt ist.

Die weiteren Bedingungen werden
vor dem Verkauf bekannt gemacht wer¬
den ; unbekannte Kaufsliebhaber haben
sich mit gemeinderäthlichcn Vermögens-
Zeugnissen zu versehen.

Den 26 . Mai 1851.
Schuldheißen -A .-V.

Schroth.
N e u w e i l e r.

(Holz -Verkauf ) .
Am
Donnerstag den 12 . Juni d . I.

verkauft die Gemeinde auf dem Rath-
hauS dahier

circa 250 Stämme gehauenes
Floßholz und ungefähr 40 Klf.
Nadelsckeiterhvlz,

wozu die Liebhaber auf
Nachmittags 1 Uhr

hiemit eingeladen werden,
Den 27 . Mai 1851.

j Schuldheiß Seeger.

Oberkollwangen.
(Liegenschafts - und Fahrniß -Verkauf ) .

ÄuS der Berlassenschast der Ehefrau
des Johann Georg Stoll , Adlerwirths
dahier wird die Liegenschaft , bestehend
in:

Der Wirthschaft zum Adler mit den
erforderlichen Oekonomiegebäuden;

24 Mrg . 1 ffz Vrtl . Merfeld;
10 Mrg . Wiesen;
1 Mrg . 2 Vrtl . Garten beim Haus;
46 Mrg . Nadelwald;
'/zo an der Agenbachcr Sägmühle

und
-ff,,2  an der Schmieher Sägmühle

am
Montag den 2 . Juni d. I.

Vormittags 9 Uhr
im Stoll ' schen Hause im Aufstrcich ver¬
kauft und bei einem annehmbaren Er¬
löse sogleich zugeschlagen.

Sodann findet die folgenden Tage
die Versteigerung der Fahrniß statt und
kommt vor:

Dienstag den 3 . Juni
etwas Silber , Bückcr , WcibS-
klcider , Bettgewand und Lein¬
wand ;
Mittwoch den 4 . Juni
Leinwand , Kückengeschirr an
Messing , Zinn , Kupfer , Eisen,
Bleck , Holz , Porzellan und
Glas , Schreinwerk , Faß - und,
Bandgesckirr;

Donnerstag den 5 . Juni
allerlei HauSrath , Fuhr - und
Baurengcschirr , 11 Eimer 9
Jmi 1846r , 49r und SOr Wein;

Freitag den 6 . Juni
Vieh , namentlich 2 Pferde , 6
Kühe und mehrere Schweine,
Drückten , Küchenspeisen und al¬
lerlei Vorrath.

Hier unbekannte KaufSlicbhaber zur
Liegenschaft haben gemeinderäthliche
!Vermögens -Zeugnisse mitzubringen.

Den 16 . Mai 1851.
K . Amtsuotariat Teinach.

Schramm.

E r n st m ü h l.
(Liegenschafts -Verkauf ) .

Die zur VerlassensckaftSmasse des ver¬
storbenen Jakob Friedrich Janzi , ge¬
wesenen Rechcnmacherö in Ernstmühl
gehörige Liegenschaft , bestehend in:

Der Hälfte an einem zweistockigten



Wohnhaus sammt Stallung und
Keller mit einem Ziegeldach , mit¬
ten im Dorf;

Der Hälfte an 1 Vrtl . 13 Rth.
Gras - und Baumgarten bei die¬
sem Hause ; zusammen angeschla¬
gen zu 600 fl. ;

kommt dem Anträge der ErbSintereffen-
ten gemäß am

Samstag den 14 . Juni d. I.
Morgens 8 Uhr

im Wege des öffentlichen Aufstreichs
zum Verkauf . Hiezu werden die Kaufs-
licbhaber mit dem Bemerken eingela¬
den , daß Auswärtige sich mit obrig-
keittlichen VermögensZcugnissen zu ver¬
sehen haben , wenn sie znr Verkaufs-
Verhandlung zugelassen werden wollen.

Liebenzell , 13 . Mai 1851.
K . Amtsnotariat.

Kollmar.
Unterreickenbach.

(Liegenschafts -Verkauf.
Die zur Gautmasse des Jakob Groß¬

mann , Flößers in Unterreichcnbach ge¬
hörige Liegenschaft bestehend in:

Der Hälfte an einem zweistockigten
Hause und Scheuer unter einem
Dach , unten im Dorf ;,

Die Hälfte an (4 Vrtl . 7 Rth . 8'
Baum - und Grasgarten hinter
dem Hanö;

3 Vrtl . Bau - und Mähefcld in den
obcrn Ackern;
Dennjächter Markung:

Die Hälfte an 1 Vrtl . 17 Rth . 6^
Garten auf dem Thann;
Neuhauscr Markung:

ca . 3 Vrtl . Ban - und Mähefeld
im Brenkeich;

ca . 1 Vrtl . Wiesen im Wieslcn ge¬
nannt ;

kommt am
Donnerstag den 12 . Juni d . I.

Nachmittags 2 Uhr
auf dem Nathszimmer in Unterrejchen-
bach im öffentlichen Aufstreich zum Ver¬
kauf , wozu die Liebhaber mit dem Be¬
merken eingeladen werden , daß aus¬
wärtige , hier Orts unbekannte Kaufs-
knstige sich mit obrigkeitlichen Vermö¬
gens -Zeugnissen zu versehen haben.

Liebenzell , 12 . Mai 1851.
K . Amtsnotariat.

Kollmar.
Dennjäckt.

Die zur Gantmaffe des Johs .Neutsch-.

ler , Holzhauer von da gehörige Lie- j
genschaft wird man am

Montag den 16 . Juni
Vormittags 9 Uhr

auf hiesigem Rathhaus zum Verkauf
bringen , bestehend in:

Einem cinstockigten Wohnhaus mit
Scheuer , Stallung und gewölbtem
Keller;

'/i an 1 Mrg . Vrtl . Baum-
Gras - und Wurzgarten;

'/z an 5 Mrg . 1 ',2  Vrtl . Haus¬
wiesen in 3 Stucken;

'/z an 2 Mrg . Vrtl . 4 Rth.
Aker und Wildfeld ebenso;

Auf Neuhanser Markung:
ca . 3 Vrtl . Baufeld im Lohrain und
M Vrtl . 9 Rth . im sogenannten

wilden Lohrain.
Die Bedingungen wornach auch auf

Zieler gehandelt werden kann , werden
unmittelbar vor der Verhandlung nebst
dem Güteranschlag spezisizirt . Liebha¬
ber werden mit dem Anfügen cingcla-
dcn , daß sich unbekannte über ihre Zah¬
lungsfähigkeit durch legale Zeugnisse
auszuweisen haben.

Den 15 . Mai 1851.
Schnldhcißenamt.

Rothfuß.

Außcramtliche Gegenstände-

Calw.  ^
Ich suche eine Balkenwage mit Scha¬

len , auf der ca . 3 Zentner gewogen
werden können zn kaufen , dagegen ver¬
kaufe ich 2 kleinere derartige Wagen
zu billigen Preisen.

Christ . Lud . Wagner.

A l t b u r g.
Da ich unerwartet schnell nach Hes¬

sigheim abberufen wurde und unmög¬
lich bei meinen vielen Freunden ich
Stadt und Land Abschied nehmen konn¬
te , so sage ick denselben auf diesem
Wege ein herzliches Lebewohl.

D . Bezner,
Ps .B. I

öffnen werde , zu zahlreichem gütigen
Besuche ladet höflich ein

Den 26 . Mai 1851 . '
I . Christof Na sch old.

Geld auszulcihen,
gegen gesczlicbc Sicherheit:

100 fl. bei Jak . Christof Naschold in
Calw.

Z a v e l st e i n.
Für die Krebskranken in Speßhardt,

bei welchen die Krankheit eine schauer¬
liche Höhe erreicht hat,  sind weiter
folgende milde Gaben eingegangen:
von N . in T . 48 kr. , von Ä . d . Z.
30 kr. u . 1 fl , Pfr . K . in H . 12 kr.,
Fr . Dr . Schütz in Calw 1 Leintuch,
v . H . N . W . in C . 1 fl, , Fr . Dr.
G . in C . 1 fl. 30 kr. Für diese so
wohl angelegten Gaben wünscht Got¬
tes reichen Segen und Vergeltung

Den 23 . Mai 1851.
Sprenger,  Pfarrer.

Calw.  Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über sind frische Lau¬
genbrezeln zu haben bei

Beck Gwinner.
Beck Braun.

Calw.
Mehrere Eimer 1846r Wein , Fell¬

bacher Gewächs von vorzüglicher Qua¬
lität hat zu verkaufen

C . F . Bätzner.

Calw.
Da am vorigen Sonntag sich nicht

die erforderliche Anzahl von Mitglie¬
dern der Schüzcngesellschaft cingefun-
den hat (zu Fassung eineö gültigen
Beschlusses gehören nemlich wenigstens
25 Schüzen ) , so wird eine abermalige
Versammlung auf Freitag den 30.
Mai Abends 7 Uhr im Schüzenhause
anberaumt . VorderBerathung , nem¬
lich Abends 5 Uhr , wird ein Num¬
mernschießen gehalten werden , wozu
die Mitglieder zu zahlreicher Theilnahme
eingeladen werden.

Schüzenmeifteramt.

Calw.
Einem geehrtcsten Publikum zeige

ich hiemit an , daß ich meine Badean¬
stalt wieder Montag den 2 . Juni er¬

C a l w.
Es hat sich dieser Tage hier ein

Penscherhund von mittlerer Größe , mit
Stumpfschwanz , gelbem Fleck über bei.



den Augen und gcstuzten Ohren , der
auf den Ruf „Figaro " geht , verlau¬
fen . Ick bitte den gegenwärtigen de¬
iner , mir denselben gegen Ersaz der
Fütterungskostcii und angemessene Be¬
lohnung zuzustellen.

JoS . Bremen,
bei der untern Mühle.

S i m m o z h e i m.
Ick habe einen guten starken ein¬

spännigen Wagen mit eisernen Achsen
ganz billig zu verkaufen.

Friz Rcpphun.

Z a v e l st e i n.
Unterzeichneter hat ein neues eiser¬

nes Kindcrwägclc zu verkaufen.
Schmied Sailer.

E a l w.
Im lezte» Wockenblatte bringen ei¬

nige Mitglieder der Feuerwehr wegen
der Uebungen , der Organisation und
der definitiven Wahlen der hiesigen
Feuerwehr die Anfrage , ob es als siedende Lauge , bis diese den Tod er
aufgcgeben zu betrachten sei ! Ich mei - still,
ncrseits glaube nicht , daß eine solch Die Wanderungen der Zugvögel sind
gcmeümüzige Sacke , wclcke bereits von Alsr . Brehm in Aegypten beobach¬
schon ansehnliche Kokten verursachte , tet weiden und seinen Forschungen vcr-
als aufgegcben zu betrachten ist , und 'dankt man folgende interessante Rcsul

Ludwigöburg : Abends 5 U. L5 M.
Friedrickshafen : Morgens 8 U . ;

Nachmittags 2 U.
Ulm : Morgens 6 U .; Abends 5 U.

15 M.
Eßlingen : Morgens 10 U . ; Nach¬

mittags L U.; Nacktö 9 U.
In der Nackt vom 6 . auf den 7.

Mai ist zu Paris ein eigeuthiünlicher
Diebstahl begangen worden . Im „Jar-
cin deS PlanteS " wurde nämlich ein

eb endig er Löwe  auS seinem Kä¬
fige gestohlen , ohne daß die Wächter
daö Geringste bemerkt hätten.

Im Zuckthause zu München hat ein
weiblicher Sträfling , der wegen Zer-
stückung eines KindeS im vorigen Jahre
von den Geschworenen zum Tode ver-
urtheilt , aber vom König zur Ketten-
strafe begnadigt wurde , eine Mitge-
gcfangcne auf schauderhafte Weise er¬
mordet . Sie tauchte den Kopf der
Unglücklichen in der Küche , wo Beide
an einem Troge beschäftigt waren , in

bin der Ansicht , daß eS nur an den
bereits provisorisch angewiesene » Füh¬
rern liegt , Uebungen vorzunehmen
Tie Statuten (Organisation ) sind so
viel mir bekannt zur gemeinderäthlicken
Genehmigung vorgclegt , wo sodann
auch die definitive Bestimmung der
Führer vorgenommen werden kann.
Es gebührt hicmit unserem Herrn Stadt-
sckuldheißen der Dank , daß cS druck
seinen in allen Theilen unermüdeten
Eifer einmal soweit gediehen ist , und
verdient um so mehr Anerkennung , da
die Entwerfung der Statuten mit sehr
großer Mühe verbunden war.

Ein Mitglied der Feuerwehr.

Vermischtes.

Cjsenbahnfahrten  seit 15 . Mas
d . I . bis auf weiteres : von Stutt¬
gart nach

Heilbronn : Morgens 5 Ubr ) 5 Mi-
' nuten ; Vormittags 10 U . 30 M .;

Nachmittags 2U . 15 M .; Abends
8 U . 15 M.

täte . Zu Ende deS September sind
die Mehrzahl der Reisfelder deS Delta
vom Nil überschwemmt und ihr sumpfi
ger Boden bietet , nebst den herrlichen
Palmenwalvungen , welche sie cinfassen,
einen herrlichen Aufenthalt für die anS
Europa kommenden gefiederten Flücht¬
linge deS Winterö . Die Pirole und
Fliegenfänger erscheinen um diese Zeit
als Vortrab der ganzen leichtbeschwing¬
ten Colonnc ; sie macken nur Quartier
für den GroS der Vogelarmec und fol¬
gen dem Ufer des Nil in das südliche
Innere deS Landes , bis gegen den 18 . ^
Grad der Breite , um sich an den Land¬
seen dort eine Stätte zu wählen . Nach
ihnen kommen die Schwalben u. Wach¬
teln in ungeheuren Heerhaufen , sodaß
die Jäger kaum zum Laden der Ge¬
wehre Zeit gewinnen können , weil im¬
mer ein Sckwarm der Gäste ihnen
schußgereckt fick bietet ; auch sie wenden
sich südlich , biö Kordofan unter 14^
südl . Breite . — Tann kommen die
Lerchen , Pieper , Blaukehlchen , Nachti¬
gallen , Rothkchlchen , Steinsckmäzer und
eine Menge anderer , welche nicht wei¬

ter ziehen, sondern alle durch ihren Ge¬
sang den Winter über die üppigen Flu¬
ren Aegyptens beleben . Auch auf den
Seen tummeln sich die Wasservögel
und gleich dem Schwerte des Damok-
leS zeigen sich über ihnen in den Lüf¬
ten die Adler und Falken . — Beim
Nahen deS Frühlings fangen sie Ende
Februar an sich zur Weiterreise zu rü¬
sten. Die südlick gezogenen stellen sich
ein, um durch fette Weide für die Stra¬
pazen der großen Reise sich Kräfte zu
sammeln . Mitte März ist Alles im
Abzüge , und wer zu Anfang des April
Aegypten noch nickt verlassen hat , der
bleibt auch die ganze Sommerzeit da¬
selbst.

In Hamburg werden die österreichi¬
schen Truppen wahrscheinlich noch ge¬
raume Zeit verbleiben . Dem Senate
wurde auf eine Beschwerde deßhalb
vom dortigen österreichischen Minister
Herrn v . Lützow der Bescheid erthcilt,
daß die österreichische Regierung sich,
der obwaltenden Verhältnisse wegen,
außer Stande sehe, den Zeitpunkt schon
jezt zu bestimmen , wo die Truppen
zurückgezogen werden würden.

Der britische Admiral , Sir Ed¬
ward E » dring ton,  1770 geboren,
der 1783 in den Scedienst trat , im
Herbst von 1827 als Vizeadmiral die
berühmte Seeschlacht bei Navarin ge¬
wann und 18L1 Admiral wurde , ist
am 28 . April zu London gestorben.
Von 1832 — 18L0 saß er als libe¬
rales Mitglied für Devonport im Un-
tcrhause.

In Wien sieht man mit Spannung
den bevorstehenden Verhandlungen in
dem Prozesse gegen die Wittwe eines
höher » Staatsbeamten entgegen , wel¬
che von Leute », die eine Earriere ma¬
cken wollten , sich Gelder <eS heißt im
Gesammtbetragc von 200,000 fl .) zah¬
len ließ , vorgeblich um damit Höher¬
stehende ni bestecken.

Um Blutungen schnell zu stillen,
empfiehlt der englische Arzt Bndd Lein¬
wand , Eharpie oder Baumwolle in
Terpentin getränkt aufzulegen . Er ver¬
sickert, hiervon immer den glänzendsten
Erfolg gesehen zu haben.

Redakteur: Gustav NtviniuS.
Druck und Verla -, der Nivüüiis scheu Buch¬

druckern in Calw.
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